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Parlamentarischer Vorstoss

Vorstoss-Nr.: 057-2017

Vorstossart: Postulat

Richtlinienmotion: ☐ 

Geschäftsnummer: 2017.RRGR.173

Eingereicht am: 20.03.2017

Fraktionsvorstoss: Ja 

Kommissionsvorstoss: Nein 

Eingereicht von: FDP (Schmidhauser, Interlaken) (Sprecher/in)

 

 

FDP (Vogt, Oberdiessbach)
FDP (Kohler, Spiegel b. Bern)

 

 

Weitere Unterschriften: 8 

Dringlichkeit verlangt: Ja 

Dringlichkeit gewährt: Ja 

RRB-Nr.:  

Direktion: Erziehungsdirektion

Klassifizierung: Nicht klassifiziert

Antrag Regierungsrat:  

  

Tagesschulen flexibler gestalten

Der Regierungsrat wird beauftragt zu

1. die Qualifikation von Personen

gestaltet werden kann 

2. das Betreuungsverhältnis im gleichen Rahmen wie dasjenige 

Begründung: 

Die Tagesschulen erfüllen einen wichtigen Beitrag zur Vereinbarkeit von Beruf und Familie und 

sollen ein Ort zur Betreuung von Kindern sein. 

In den Tagesschulen steht die Betreuung der Schülerinnen und Schüler im Zentrum, nicht deren 

schulische Qualifikation. Es darf nicht sein, dass die Tagesschule zusätzlich «verschult» wird, 

indem durch qualifizierte Lehrkräfte Zusatzlektionen erbracht werden. Dies würde implizit die 

Tagesschule zur bevorzugten Lösung der Betreuung für die Kinder machen 

nicht dem Grundgedanken. 
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Tagesschulen flexibler gestalten 

Der Regierungsrat wird beauftragt zu prüfen, dass 

Personen, die Tagesschülerinnen und Tagesschüler

as Betreuungsverhältnis im gleichen Rahmen wie dasjenige des Kindergarten

Die Tagesschulen erfüllen einen wichtigen Beitrag zur Vereinbarkeit von Beruf und Familie und 

sollen ein Ort zur Betreuung von Kindern sein.  

In den Tagesschulen steht die Betreuung der Schülerinnen und Schüler im Zentrum, nicht deren 

ion. Es darf nicht sein, dass die Tagesschule zusätzlich «verschult» wird, 

indem durch qualifizierte Lehrkräfte Zusatzlektionen erbracht werden. Dies würde implizit die 

Tagesschule zur bevorzugten Lösung der Betreuung für die Kinder machen 
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innen und Tagesschüler betreuen, variabel 

Kindergartens liegt 

Die Tagesschulen erfüllen einen wichtigen Beitrag zur Vereinbarkeit von Beruf und Familie und 

In den Tagesschulen steht die Betreuung der Schülerinnen und Schüler im Zentrum, nicht deren 

ion. Es darf nicht sein, dass die Tagesschule zusätzlich «verschult» wird, 

indem durch qualifizierte Lehrkräfte Zusatzlektionen erbracht werden. Dies würde implizit die 

Tagesschule zur bevorzugten Lösung der Betreuung für die Kinder machen – das entspricht 
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Das Betreuungsverhältnis ist somit auf ein sinnvolles Mass zu reduzieren und soll schwergewich-

tig auf die Hauptaufgabe der Tagesschule, nämlich die Betreuung und Verpflegung in den Nicht-

Schulzeiten, sicherstellen.  

Die Qualifikationen der Betreuenden sind auf diese Hauptaufgaben auszurichten. 

Begründung der Dringlichkeit: Der Vorstoss steht als direkte Lösungsvariante zu den Spar-/Entlastungs-

paketen, die in der Novembersession beraten werden. 


